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Liebe Schwestern und Brüder in Christus,  

Denn so spricht Gott der Herr, der Heilige Israels: “Wenn ihr umkehret und 
stille bleibet, so würde euch geholfen; durch Stillsein und hoffen würdet ihr 
stark sein“. 

Wenn du den Indianer fragst: „Was ist Stille?“, wird er dir antworten: “Das 
große Geheimnis“. „Die heilige Stille ist Seine Stimme“. Und wenn du fragst: 
“Was sind die Früchte der Stille?“, so wird er sagen: „Selbstbeherrschung, 
wahrer Mut und Ausdauer, Geduld, Würde und Ehrfurcht.“ „Hüte deine 
Zunge in der Jugend“, sagte der alte Häuptling Wabashaw, „dann wirst du 
vielleicht im Alter deinem Volk weise Gedanken schenken“.  

Nun, wir Zivilisierten haben da auch unsere Vergleiche, die nicht weniger 
glänzend formuliert sind. Deswegen fallen sie uns auch so schnell ein: So 
z.B. “Reden ist Silber, Schweigen ist Gold“. Und die Stille sagt von sich 
selbst, sie sei wertvoller noch als Perlen und Edelsteine und keinerlei 
Edelstein käme ihr gleich. Und was aus ihr entsteht, soll noch wertvoller sein 
als Feingold, Silber, Perlen und Edelsteine! Das wir es recht verstehen: Gold 
und Silber, aber auch Feingold, Perlen und Edelsteine werden hier nicht 
schlecht gemacht, sondern sollen im Gegenteil gerade, weil sich jeder 
danach drängt oder doch heimlich davon träumt  klarmachen, von welch 
hohem Wert sie ist, diese Stille. Wir sehen in der Fähigkeit, sich durch 
Sprache auszudrücken, einen Beweis für die Überlegenheit des Menschen 
über die sprachlose Schöpfung. Die Hunde können nur bellen, Hühner 
gackern, Pferde schnauben, aber eines können sie doch. Sie können 
schweigen. Vielleicht deswegen haben die Ureinwohner Amerikas die große 
Wertschätzung den Tieren gegenüber und der Schöpfung insgesamt 
entgegengebracht. Schweigen und Stille stellten für sie das Gleichgewicht 
von Körper, Geist und Seele dar. Das ist schon für unser Leben von großem 
Gewicht. Wir tun also gut daran, wenn wir uns den „Wilden“, den „Primitiven“, 
wie manche sie nennen, zuwenden, und wenn wir uns auch ihre Worte 
einmal zu Gemüte führen.  

In der kurzen Zeit von einem guten Jahr in den 7 Gemeinden habe ich selbst 
viele Worte produziert bei Gottesdiensten, Beerdigungen, Taufen, 
Andachten, Gemeindefeiern etc. Im Grunde: viel zu viele Worte. Die 
Fähigkeit hinzuhören kam mir abhanden, aber die Sehnsucht nach den 
Erzählungen von Lebensgeschichten der Menschen, die mir für die kurze 
Zeit meines Dienstes anvertraut worden sind, ist groß. Die meisten von ihnen 
sind durch das Schicksal ihres Heimatverlustes (die älteren unter uns) ganz 
schwer gezeichnet worden. 
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Dennoch ist mir viel Dankbarkeit entgegengeströmt und mitunter auch 

Lebensfreude.  Gewiss haben Menschen eine große Sehnsucht nach Heimat 

und Geborgenheit. Sie suchen einen Ort, an dem sie zu Hause sein und zur 

Ruhe kommen können. Viele geben sich bereits zufrieden mit dem Nest, das 

sie sich gebaut haben: Die Familie oder Gemeinschaft in der sie leben, das 

Haus, das sie bewohnen und verwalten, das Erreichte. Aber es bleibt eine tiefe, 

tiefe Sehnsucht darüber hinaus. Der Mensch kann letztlich nicht anders, als 

über das Vorfindliche hinaus zu fragen und hinweg zu schreiten. ChristInnen 

wissen um eine Wirklichkeit, die weit über diese Welt hinausgeht und finden 

deshalb hier nur eine vorläufige Heimat. Sie verstehen sich als Gäste und 

Fremdlinge, als Passanten und Durchreisende. Dazu gehöre ich erst recht als 

einer, der als Fremder unter Ihnen Zuwendung, Verständnis in schwierigen 

Zeiten erfahren hat. Die Sorge um die Zukunft begleitet uns alle, aber wir haben 

vermocht, in der Gegenwart das Nötige zu tun, damit das Gemeindeleben 

wenigsten notdürftig versorgt am Leben erhalten bleibt. Sie haben das über 

Maßen durch Ihr ehrenamtliches Engagement gezeigt, wie wichtig Ihnen Ihre 

Kirche, Ihr Gemeindeleben ist. Durch die Gottesdienste: „Schweigen für den 

Frieden“ haben wir das wichtigste Anliegen, nämlich das Anliegen des Friedens 

an einigen wenigen Orten gemeinsam gestaltet und durch Schweigen etwas 

mehr erfahren als nur durch das Reden. Die Stille ist wesentlich für uns 

moderne Menschen. Das moderne Leben mit seinen vielen verschiedenen 

Möglichkeiten ist eigentlich ein Geschenk an uns. Aber gerade, weil die 

modernen Einrichtungen von digitaler Kommunikation, künstlicher Intelligenz 

usw. so vieles möglich machen, besteht auch die Gefahr durch Verzettelung 

und Zerstreutheit (die mir oft attestiert wird und ich bei mir selber auch 

wahrnehme), dass wir uns verausgaben und von innen leicht ausgehöhlt 

werden können. Wir brauchen jeder gelegentlich eine Zeit des Nichtstuns, des 

Sich-Sammelns, um aus der Zerstreutheit zur Einfachheit zu kommen, aus der 

Vielfalt zur Einfalt, von dem Äußeren zum Inneren, von den vielfältigen 

unwesentlichen Dingen zum Wesentlichen, zur Quelle unseres Lebens. Ich 

habe die Erfahrung gemacht, dass ich bei manchen Personen, bei denen ich 

sehr oft zu Besuch bin, dennoch zu hören bekomme: „Du hast nie Zeit für uns“. 

Merkwürdig. Wenn wir, die viel beschäftigten Menschen, bewusst eine Zeit der 

Stille erlebt haben, erkennen wir wie wohltuend es ist und wie wesentlich für 

den inneren Frieden. Und weil es so wichtig ist, wundern wir uns und bedauern 

wir auch vielleicht, dass wir eine solche Gelegenheit zur Stille nicht öfters wahr- 

und ernstnehmen. 
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In der Stille nur mit sich selbst allein sein - mit eigenen Schwierigkeiten, eigenen 

Ängsten und Enttäuschungen - kann einen in eine depressive Verfassung 

stürzen. Bleibt Stille eine Leere, so kann auch das Abgründige, Dunkle, 

Zerstörerische in uns so aufbrechen, dass es bedrohlich wird.  

 

Darum benötigen wir die erfüllte Stille. Sie ist Begegnung. Ich bin nicht alleine 

gelassen, denn ich bin still vor Gott. Ich begegne nicht bloß mir, sondern 

zugleich dem, der die Liebe ist. Christus ist in der Mitte dieser Stille.  

 

Vielleicht liegt darin das große Geheimnis des Friedens, das den Politikern allen 

Colours zu gönnen wäre. Mit einem Gebet möchte ich die tiefe Sehnsucht von 

uns Menschen wiedergeben. 

 

„Als mein Gebet immer andächtiger und innerlicher wurde, da hatte ich 

immer weniger zu sagen. Zuletzt wurde ich ganz still. 

Ich wurde, was womöglich noch ein größerer Gegensatz zum Reden ist, 

ich wurde ein Hörer.  

Ich meinte erst, Beten sei Reden. Ich lernte aber, dass Beten nicht bloß 

Schweigen ist, sondern Hören.  

So ist es: Beten heißt nicht, sich selbst reden hören. Beten heißt: Still 

werden und still sein und warten, bis der betende Gott hört.“ 

 (S.Kierkegaard) 

 

Waldemar Radacz 

 

 

Jahreslosung 2024: 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe 
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Gemeindefusion 
 
Wie Sie alle sicher wissen, schließen sich die Friedensgemeinde und 

die Nikolaikirchengemeinde zusammen. Wirksam wird die Fusion 

zum 1. Januar 2024. 

Unsere neue Gemeinde nennt sich „Evangelische Kirchengemeinde 

Eisenhüttenstadt“. 

Die bisherigen Mitglieder des Gemeindekirchenrates der 

Friedensgemeinde und die des Bevollmächtigtenausschuss der 

Nikolaikirchengemeinde bleiben im Amt. 

Es ist geplant im Anschluss an den Gottesdienst am 7. Januar im 

Gemeindezentrum eine Gemeindeversammlung abzuhalten. 

Dort besteht dann die Möglichkeit Fragen zu stellen. 

Im Anschluss gibt es eine Feier mit Kaffee und Kuchen, die mit dem 

Konzert der Gospelfriends enden wird.  

_______________________________________________________ 

 

Ihre Spende an Brot für die Welt können Sie von der Steuer absetzen. 

Das Evangelische Werk für Diakonie und Entwicklung e.V. ist unter 

der Steuernummer 27/027/37515 als gemeinnützige Organisation 

anerkannt und von der Körperschaftssteuer befreit. 

https://www.brot-fuer-die-welt.de/ 
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 FRIEDENSGEMEINDE NIKOLAIKIRCHENGEMEINDE 

 Ev. Gemeindezentrum 

Robert-Koch-Straße 

Nikolaikirche 

Fürstenberg 

Dorfgemeinschafts-

haus Vogelsang 

 K i n d e r g o t t e s d i e n s t   

findet zur Zeit nur in der Nikolaikirche statt. 

In den Ferien findet kein KiGo statt.  

 

1. Advent  
 

So, 03.12.2023 

 

 

 

14.00 

Familiengottesdienst 

 

 

 

2. Advent 
 

So, 10.12.2023 

 

9.00 

 

 

 

 

3. Advent 
 

So, 17.12.2023 

 
 

 
14.00 

 

 

 

4. Advent 

Heiligabend4. 

So, 24.12.2023 

 

15.00 

mit Krippenspiel 

 
17.00 

mit Krippenspiel 

 

15.00 

mit Krippenspiel 

Weihnachtstag 

 

Mo, 25.12.2023 

 

11.00 

 

 

 

 

Silvester 
 

So, 31.12.2023 

 

18.00 

 

  

 

 

 

1. Sonntag 
nach Epiphanias 

So, 07.01.2024 

 

14.00 

Gemeinsamer 

Gottesdienst 

 

 

 

 

2. Sonntag 
nach Epiphanias 

So, 14.01.2024 

 

 

 

11.00 

 

 

3. Sonntag 
nach Epiphanias 

So, 21.01.2024 

 

10.00 

 

 

 

 

letzter Sonntag 
nach Epiphanias 

So, 28.01.2024 

 

 

 

11.00 

 

 

Sexagesimae 
 

So, 04.02.2024 

 

9.00 

 

 

 

 

Estomihi 
 

So, 11.02.2024 

 

 

 

11.00 
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 FRIEDENSGEMEINDE NIKOLAIKIRCHENGEMEINDE 

Invocavit 
 

So, 18.02.2024 

 

9.00 

 

 

 

 

Reminiszere 
 

So, 25.02.2024 

 

 

 

11.00 
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Weihnachtliche Konzerte der Gospelfriends aus Eisenhüttenstadt 
 
Mit großem Eifer und Freude erarbeiten die Gospelfriends unter der Leitung von 
Steffen Kraft gerade ein weihnachtliches Programm für ein Konzert mit dem 
Titel „Oh du Fröhliche“. 
Es soll zweimal aufgeführt werden. 
Premiere ist am 1. Adventssonntag um 17.00 Uhr im Gesellschaftshaus 
Schleichers in Fürstenberg. 
Das 2. Konzert soll am Sonntag, 07.01.24, um 17.00 Uhr anlässlich der Feier 
beider Gemeinden im Gemeindezentrum stattfinden. 
Bei beiden Konzerten ist der Eintritt frei; über eine Spende würden wir uns 
freuen. 
 
im Namen der Gospelfriends, Marion Lehmann 

 

Herzliche Einladung zur Adventsfeier im Gemeindezentrum 
 
Am Mittwoch, 06.12.23, laden wir ab 17.30 Uhr recht herzlich zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein, um uns auf die schöne Weihnachtszeit 
einzustimmen.  
Wir wollen gemeinsam singen, essen, und fröhlich sein – und „Danke“ sagen 
für alle Unterstützung in den vergangenen Monaten. 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und freuen uns auf Sie / euch. 
 
Im Namen des GKR,  Marion Lehmann 

 

Diakoniefeier im Advent 
 
Sehr herzlich laden wir am Sonnabend, 16. Dezember, um 14.30 Uhr zu einer 
adventlichen Diakoniefeier ein. Sie ist vor allem bestimmt für unsere älteren 
Gemeindeglieder, die nicht mehr regelmäßig zu den Gottesdiensten kommen 
können. Pfarrer i.R. Christoph Lange wird eine Andacht halten und das 
Abendmahl austeilen. Anschließend gibt es ein gemütliches Kaffeetrinken.  
Über Kuchenspenden freuen wir uns. 
 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro oder beim GKR, wenn Sie eine 
Transportmöglichkeit benötigen. 
 
Marion Lehmann 

8  Vorschau / Einladungen   
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Nikolaikirche Fürstenberg (Oder) 

Mittwoch, 6., 13. und 20. Dezember 2023, 18.00 Uhr 

»Andacht zum Advent« 

Sabine Makowski, Heike Gürtler – Sopran 

Ökumenische Kantorei 

Orgel und Continuo: Lutz Matthias Müller 

 

Evangelische Kirche Möbiskruge 

Sonntag, 10. Dezember 2023, 14 und 16 Uhr 

»Gebete, Weisen und Orgelmusik zum Advent« 

ensemble »cum laude«, Frankfurt (Oder) 

Orgel und Continuo: Lutz Matthias Müller 

____________________________________________________________  

Nikolaikirche Fürstenberg (Oder) 

Sonntag, 10. Dezember 2023, 17.00 Uhr 

»Adventsingen« MGV Germania 

____________________________________________________________  

Nikolaikirche Fürstenberg (Oder) 

Freitag, 15. Dezember 2023, 19.00 Uhr 

»Kleine Abendmusik« »Lieder zur Weihnacht« 

Frauenkammerchor Frankfurt (Oder) 

Ostbrandenburgisches Blechbläserquintett 

Leitung: Lutz Matthias Müller 
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Nikolaikirche Fürstenberg (Oder) 

Sonntag, 17. Dezember 2023, 17.00 Uhr 

»Adventsingen« 

Vogelsänger Kirchenchor 

Leitung: Steffen Kraft 

___________________________________________________________ 

Nikolaikirche Fürstenberg (Oder) 

»Kleine Abendmusik« 

»Weihnachtsmusik im Kerzenschein« 

Dienstag, 26. Dezember 2023, 16.00 Uhr 

Orgel und Bläsermusik, Lieder und Motetten zum Zuhören und Mitsingen 

Ökumenische Kantorei, Flötenkreis und Gäste 

Leitung: Lutz Matthias Müller 

______________________________________________________ 

Änderungen vorbehalten! 

Und sollten Sie Freude haben am gemeinsamen Singen, sind Sie herzlich 

zu den Chorproben der Ökumenischen Kantorei eingeladen: 

dienstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr,  

Evangelisches Gemeindezentrum, Robert-Koch-Straße 37. 

Notenkenntnisse sind willkommen, aber keine Bedingung. 

Auskünfte jeder Art erteilt gerne: 

Kantor LUTZ MATTHIAS MÜLLER, Tel: 0177/5833871, mail: lutz@lm-

mueller.de. Weitere Informationen siehe: www.lm-mueller.de 

  

                Kirchenmusik 11 

http://www.lm-mueller.d/


 

 

 

 

12                        Kirchenmusik  



 

 

CHRISTENLEHRE – EIN ANGEBOT FÜR KINDER DER 1.-6. KLASSE 

Die Christenlehre findet jede Woche donnerstags jetzt in 2 Gruppen 

- für die 1.+2. Klasse von 15.30 bis 16.30 Uhr  

- für die 3.-6. Klasse von 16.30 bis 17.30 Uhr  

im Ev. Gemeindezentrum, Robert-Koch-Straße 
37, statt.  
Ob getauft oder ungetauft jeder ist willkommen. 

Wir entdecken gemeinsam biblische 
Geschichten, feiern und gestalten Feste im 
Kirchenjahr mit und spielen, basteln und singen. 

(In den Ferien findet keine Christenlehre statt.) 

Beate Pabst (Tel. 03364-285514, email: beate.pabst@ekkos.de) 

 

FAMILIENTREFF macht Winterpause 

Der Familientreff findet in den Wintermonaten nicht statt. Nach den 
Osterferien geht es dann wieder los. Je nach Wetterlage treffen wir uns im 
Garten oder im unteren Saal des Gemeindezentrums. 

Wir sind in der Regel jeden DONNERSTAG ab 15 Uhr bis 18 Uhr für euch 
da. Kinder allen Alters mit Eltern, Großeltern, Paten u.a. sind herzlich 
willkommen! Es lohnt sich auch nur kurz vorbei zu schauen. Ihr könnt gerne 
Freunde und Freundinnen mitbringen. Die Aufsichts- und Sorgfaltspflicht 
liegt allerdings bei den Erziehungsberechtigten! 

Eure Ulrike Lohoff und Beate Pabst 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM KINDERGOTTESDIENST 

Wenn in der Nikolaikirche ein Gottesdienst stattfindet, bietet das 
Kindergottesdienstteam parallel zum Gottesdienst einen Kindergottesdienst 
an. 

In den Ferien findet er nicht regelmäßig statt.  
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MARIA und JOSEF UNTERWEGS 
 
Auch in diesem Jahr sind Maria und Josef im 
Advent wieder bei uns in der Region auf 
Herbergssuche und wandern als Gäste von 
Familie zu Familie, von Christenlehrekind zu 
Christenlehrekind. 
Maria und Josef – das sind zwei 
Biegepüppchen, die in einer schönen roten 
Schachtel anreisen. Sie bringen auch noch ein 
Reisetagebuch mit. Darin kann man blättern, 
etwas hinein malen oder schreiben, und 
nachlesen bei wem sie schon zu Gast waren 
und was sie dort vielleicht erlebt haben. 
Gleichzeitig ist dieses Reisetagebuch auch so etwas wie ein 
Adventskalender. Die gastgebende Familie kann sich eine Seite aus dem 
Heft aussuchen, eine Geschichte lesen, rätseln, Lieder singen oder etwas 
für die Advents- und Weihnachtszeit basteln...  
Am nächsten Tag wandern Maria und Josef weiter zur nächsten Familie. Bis 
sie schließlich an Heiligabend dann in der Kirche (im Ev. Gemeindezentrum) 
an der Krippe ankommen. Dort werden sie dann im Stall erwartet. 
Na, habt ihr Maria und Josef schon bei euch gesehen? Oder waren sie sogar 
schon bei euch über Nacht? Schickt mir gerne ein Foto, was ihr mit den 
Beiden erlebt habt und sendet es an beate.pabst@ekkos.de  
Für Rückfragen oder Probleme könnt ihr euch gerne an mich wenden. 

Eure Beate Pabst 

CHRISTENLEHRE ON TOUR – 27.01.2024 

Wir machen eine Zeitreise für alle Sinne und fahren mit den 

Christenlehrekindern der Region Eisenhüttenstadt in das Deutschland-

museum nach Berlin am Samstag, 27.01.2024. Das neueröffnete Museum 

beinhaltet 2.000 Jahre deutsche Geschichte in 4D. Wir werden durch 

Ritterburgen schleichen, Gutenbergs Druckerpresse kennenlernen und 

hören wie Martin Luther die Reformation der Kirche erzwungen hat. Auch 

das zerstörte Berlin, der Mauerfall und die Wiedervereinigung wird ein 

Thema sein. Insgesamt können wir 12 Epochen auf unserer Zeitreise 

durchwandeln. 

Wer also Lust und Zeit hat, ist herzlich eingeladen mitzukommen. Wir 

werden mit dem Zug ca. 9 Uhr von Eisenhüttenstadt starten und zu 17 Uhr 

wieder zurück sein. Die Kosten für Bahnfahrt und Eintritt liegen bei 10 €. 

Anmeldungen ab sofort bei Beate Pabst oder Peggy Krüger 
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Schulbeginn-Gottesdienst am 10.09.2023 in der Nikolaikirche 
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Chortag Neuzelle am 16. September 2023 

 

 

Bild: © Alward 

100 singende Menschen – in der Ev. Kirche Neuzelle! 
 

Neuzelle war der Ort des kreiskirchlichen Chortreffens, das die Kreiskantoren 
Georg Popp und Matthias Alward in Zusammenarbeit mit der ortsansässigen 
Kollegin Olga Lotzmanov gestalteten. Natürlich stand das Singen im Mittelpunkt. 
Aber nicht zu verachten war der Kuchen, den die Chöre nach der Faustregel pro 
15 Singende ein Blech mitgebracht hatten. Schnell mitsingen und musikalische 
Gemeinschaft erleben, war das Motto. So standen Chorsätze aus dem 
Evangelischen Gesangbuch und dem Ergänzungsheft dazu auf dem Programm. 
Ortspfarrer Martin Groß begrüßte die Singeschar und freute sich über die volle 
Kirche. Superintendent Frank Schürer-Behrmann steuerte drei Psalmtexte von 
Hans Dieter Hüsch bei. Und musikalisch wurde der Chorgesang noch getoppt 
durch die Mitwirkung der sieben Mönche aus der benachbarten Klosterkirche in 
der abschließenden musikalischen Abendandacht. Wieder ein Highlight der 
Kirchenmusik in Oderland-Spree. 

Matthias Alward, Kreiskantor
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WELTBGEBETSTAG – PALÄSTINA – Fr., 1. März 2024 um 18 Uhr 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass  

„… durch das Band des Friedens“ 

Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den Weltgebetstag 2024 ist vor 

dem 7. Oktober 2023, dem brutalen Angriff der Hamas und der sich daraus 

entwickelnden kriegerischen Auseinandersetzungen entstanden. Sie kann 

daher keine aktuellen Bezüge enthalten. Es wird aber Ergänzungen und 

Bausteine für die Gottesdienstordnung vom WGT-Komitee geben. Die 

biblischen Texte des Weltgebetstages, besonders Psalm 85 und Ephesus 

4,1-7 können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann um 

Gerechtigkeit, Frieden und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte 

gebetet werden. Die Geschichten der drei Frauen geben einen Einblick in 

Leben, Leiden und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind 

Hoffnungskeime, die deutlich machen, wie Menschen aus ihrem Glauben 

heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. 

Im Moment sind Gaza, Hamas, Israel und Palästina Themen in den 

Nachrichten. Wie die Situation zum 1. März 2024 sein wird, ist leider nicht 

absehbar. Das deutsche WGT-Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 

in dieser bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band 

des Friedens, Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance 

bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in 

Deutschland. 

Lassen Sie sich deshalb einladen zum Weltgebetstagsgottesdienst am 

Freitag, 1. März 2024 um 18 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum, 

um über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg mit anderen Christ*innen 

zusammen auf die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht 

nach Frieden in der Region zu hören und sie zu teilen. 

Für die Vorbereitung und Gestaltung des Weltgebetstages sind Erwachsene, 

Jugendliche sowie auch Kinder aus allen christlichen Gemeinden herzlich 

eingeladen zum 

Vorbereitungstreffen am Mittwoch, 21. Februar 2024 um 18 Uhr 

im Ev. Gemeindezentrum, Robert-Koch-Str. 37, 

Eisenhüttenstadt. 
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GEMEINDEFREIZEIT am Wochenende vom 3.-5. Mai 2024 
 
Die Freizeit ist für alle: Eltern, Großeltern, Kinder, Konfirmanden, 
Alleinstehende, also für jeden, der Lust hat mitzukommen.  
Lassen Sie sich/Lasst Euch einladen! 
 
Wir werden zusammen ein Wochenende in Klein Bademeusel (nähe Forst) 
verbringen, Zeit haben, Fragen zu stellen, nach Antworten suchen, singen, 
spielen, basteln und die schöne Gegend erkunden. 
Übernachten werden wir im Freizeitheim „Klein Bademeusel“ auf zwei 
Etagen in Zwei- bis Sechsbettzimmern. Ein kombinierter Freizeit- und 
Speiseraum wird uns auch zu Verfügung stehen. Im Freigelände sorgen ein 
Volleyballplatz und eine Tischtennisplatte für Sport und Abwechslung an 
frischer Luft. Auf dem Gelände befindet sich auch eine Grillecke. Die An- und 
Abreise erfolgt mit Fahrgemeinschaften in privaten PKW. 
Die Kosten für Übernachtung und Vollverpflegung liegen  
pro Person bei 40-80 €. 
Anmeldungen werden ab sofort bis zum 25. Februar 2024 im Regionalen 
Gemeindebüro oder bei Beate Pabst entgegengenommen. Flyer liegen in 
den Kirchengemeinden aus. Nähere Informationen werden nach Anmeldung 
bekannt gegeben. 

 
Nächste GEMEINDE-FAMILIENFREIZEIT in den HERBSTFERIEN 

Für die Region Eisenhüttenstadt plant die Kirchengemeinde Neuzelle wieder 

eine Fahrt vom 20.-25. Oktober 2024 nach Gernrode (Quedlinburg im 

Harz). Die Kosten werden zwischen 200-300 € liegen. 

Anmeldungen bei Beate Pabst oder im Pfarramt Neuzelle. 

 

VORSCHAU – OSTER- UND SOMMERFERIEN 
 
Oster-Aktionstage für Christenlehrekinder finden vom 25.-27. März statt. 
Wir werden Tagesausflüge machen und uns mit der Passions- und Osterzeit 
beschäftigen. 

 
Kinder-Sommer-Camp für Kinder der 3.-6. Klasse in Halbe  

vom 17.-21. Juli 2024. 

Die Unkosten für Unterkunft, Verpflegung und Bade-Ausflüge betragen  ca. 

100 €. Anmeldungen bitte an Beate Pabst (beate.pabst@ekkos.de) 
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Sommer-Aktionstage in der 1. Ferienwoche für Kinder der 1.-6. Klasse. 

Wir planen wieder Ausflüge rund um Eisenhüttenstadt. Lasst euch 

überraschen. 

 

Kirche mit Kindern auch auf INSTAGRAM 

kinderkirche_eh 

Alle weiteren Veranstaltungen und Gottesdienste finden Sie auch auf der 

Internetseite:  https://oderkirche.de/willkommen.html 

oder https://kirche-oderland-

spree.churchdesk.com/page/95/pfarrsprengel-

eisenh%C3%BCttenstadt-f%C3%BCrstenberg-oder 

 

 

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 

 

GESPRÄCHSKREIS „WEGWEISER“ 

Einmal im Monat trifft sich der Gesprächskreis „Wegweiser“, bestehend aus 
Erwachsenen im mittleren Alter, im Ev. Gemeindezentrum mittwochs um 
19.30 Uhr. Wir beginnen mit einer Andacht und anschließendem 
gemütlichen Beisammensein und Austausch zu biblischen wie auch 
aktuellen Themen in der Gesellschaft. 

Termine: 13.12.23 / 17.01.24 / 21.02.24  

 

BASTELKREIS 

Der Bastelkreis trifft sich in der Regel jeden 2. Dienstag im Monat um 16 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum 

Termine: 12.12.23 / 09.01.24 / 13.02.24 

 

BLOCKFLÖTENKREIS 

In der Regel trifft sich der Flötenkreis immer mittwochs um 16.00 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum zum Proben für musikalische Ausgestaltung von 
Gottesdiensten und Mitwirkung bei Konzerten. Wir freuen uns über jeden 
neuen Teilnehmer und Interessierte, die Spaß und Lust am gemeinsamen 
Musizieren haben.  
Melden Sie sich gerne bei Beate Pabst oder kommen Sie einfach vorbei! 
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Seniorenkreise 

Der Seniorenkreis der Nikolaigemeinde trifft sich 1x monatlich mittwochs: 

am 13.12.2023 (mit Besuchsdienst) 

am 17.01.2024 und  

am 21.02.2023 (mit Besuchsdienst) 

immer um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Oderstraße. 

 

Der Seniorenkreis der Friedensgemeinde trifft sich: 
 
Am 12.12.2023 
 
am 23.01.2024 und 
 
am 20.02.2024 
 
im Gemeindezentrum um 14.30 Uhr. 

 

Weitere Konzerte im Gemeindezentrum: 
 
Am 2.12.2023 um 15.00 Uhr – Volkschor Eisenhüttenstadt 
 
Am 9.12.2023 um 17.00 Uhr – Musikschule Oder-Spree 
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Gemeindefest 

  

Viel Spaß hatten die Kinder mit Gemeindehund Fritzi … 

Gesungen wurde natürlich auch – dank Vogelsänger Kirchenchor. 

 

              Rückblicke und Dank 21 



 

 

 Die Grillmeister! 
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Aufräumarbeiten im Pfarrgarten Wallstraße 1 

Jubelkonfirmation 

              Rückblicke und Dank  23 



 

Erntedankfest 

 
Vorbereitung … 

 …Ergebnis!  

 24 Rückblicke und Dank 



 

 

Natürlich wurde auch Erntedank im Gemeindezentrum 

gefeiert… 

            Rückblicke und Dank 25 



 

Verladung der Spenden für das Kinderheim in Barc 
 

 

 

Herzlichen Dank allen Helfern 

und Spendern! 

 

 

 

 

 

 

 

 Das Konzert von Michael Schütz mit Pop- 

und Filmmusik an der Orgel am 24.09.23 im Gemeindezentrum ist sehr 

gut angekommen. In zwei Jahren wird der Künstler mit einem neuen 

Programm wiederkehren. 

 26 Rückblicke und Dank 



 

 

Wir gratulieren auf diesem Wege von Herzen all´ denjenigen,  
die im Dezember, Januar und Februar ihren Geburtstag feiern. 

 

 
 

Wir wünschen Gottes reichen Segen! 
Möge Gott Sie im neuen Lebensjahr behüten und segnen!  
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Pfarrer Waldemar Radacz 

Robert-Koch-Straße 37 
0160-996 74 829 
waradacz@gmail.com 
 
Pfarrer Martin Groß 

0163-397 10 36 
martin.gross@gemeinsam.ekbo.de 

 

Evangelischer Friedhof 

Beate Grätz 
Kastanienstraße 15b 
Mo 9-12, Di 14-16, Fr 9-12 Uhr 
03364 - 75 02 57 
friedhof-fuerstenberg@t-online.de 
 
 

Regionales Gemeindebüro  

Silvana Kanzler 
Robert-Koch-Straße 37 
Mi 13-16 Uhr 
03364-43265 
regionalbuero.ehst@ekkos.de 
 

Sven-Uwe Pabst 

Haus- und Kirchwart 
03364 – 28 55 13 
sven-uwe.pabst@gemeinsam.ekbo.de 
 

Beate Pabst 

Gemeindepädagogin für die Arbeit mit 
Kindern und Familien 
03364-28 55 14 
beate.pabst@ekkos.de 
 

Schulpfarrerin 
Nicole Landmann 

0151-28082444 
03364/7738777 
 
 

Kantor Lutz Matthias Müller 

0177-5833871 
lutz@lm-mueller.de    
www.lm-mueller.de 
 

Jugendreferent für die Region 
Eisenhüttenstadt und Frankfurt (Oder) 
Rick Voormann 

0157 32411367# 
rick.voormann@ekkos.de 

 
 

Die Konten der Kirchengemeinden    (für Spenden und Gemeindekirchgeld) 

E V .  F R I E D E N S K G M .  E H S T .  
Evangelische Bank e.G. 
BIC: GENODEF1EK1 

IBAN: DE56 5206 0410 1603 9006 90 

E V .  N I K O L A I K G M .  E H S T .  
Evangelische Bank e.G. 
BIC: GENODEF1EK1 

IBAN: DE47 5206 0410 1803 9006 90 
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Wir danken herzlich allen, die diese Ausgabe mit Texten, Fotos und Hinweisen 
bereichert haben und die beim Austragen helfen. 
Der nächste Gemeindebote erscheint zum 1. März 2024 

Zuschriften und Beiträge bitte bis zum 3 1 . 1 . 2 0 2 4  an: 

regionalbuero.ehst@ekkos.de 
 

  Wir sind für Sie da! 
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